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Großes Hoffest mit Kinder-Erlebnisrallye
Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bauernhof für die ganze Familie
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Den nächsten Gürtel  
erreicht

Text: Lars Göllnitz, Foto: ESV Gremberghoven

Der ESV Gremberghoven hat in 
seinem Dojo seine diesjährigen 
Kyu-Prüfungen durchgeführt - für 
insgesamt 41 Kinder und zwei Er-
wachsene. Sämtliche Prüflinge erfüll-
ten dabei die Voraussetzungen und 
dürfen nun mit Stolz den nächsten 
Kyu-Grad tragen. Geprüft wurde vom 
neunten bis zum fünften Kyu. Nach 
der erfolgreichen Prüfung wurden 
die neuen Gürtel verliehen.
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Vier Tage Festprogramm
An der Groov hat die 47. Auflage des Inselfestes stattgefunden

Die Ende Juni aus dem Amt scheidende Stadt-
direktorin Andrea Blome neben Werner Marx. 
Foto: Göllnitz

Florian Braun, Marcus Optendrenk, Serap Güler, Werner Marc und Bernd Petelkau (v.l.) beim 
Fassbieranstich Foto: Göllnitz

Zündorf - Viele Menschen vom 
Niederrhein kämen zum Feiern nach 
Köln, so NRW-Finanzminister Mar-
cus Optendrenk. Er tut es ihnen an 
diesem Donnerstagvormittag gleich. 
Und das ganz offiziell auf der Bühne, 
zu Beginn der 47. Auflage des Insel-
festes an der Groov. An gleich vier 
Tagen von Christi Himmelfahrt bis 
zum nachfolgenden Sonntag richtet 
die Kölner und Porzer CDU traditionell 
das Volksfest aus Bühnenprogramm, 
Fahrgeschäften, Markt und kulinari-
schen Ständen aus.
Und so zeigt sich auf der Bühne zur 
Eröffnung auch reichlich lokale und 

überregionale Parteiprominenz. Dar-
unter etwa der Landtagsabgeordnete 
Florian Braun oder die Bundestags-
abgeordnete Serap Güler.
Sie alle gestalten auch den traditio-
nellen Fassbieranstich zusammen mit 
dem Porzer CDU-Chef Werner Marx, 
der das Fest maßgeblich mit einem 
Team umsetzt. Marx bekommt auf der 
Bühne gleich auch noch die Zusage, 
dass die Stadt auch zukünftig das Fest 
ermöglichen und genehmigen wolle. 
Stadtdirektorin Andrea Blome, die am 
30. Juni aus dem Amt in den Ruhe-
stand scheidet, bestätigt das.
Marx richtet derweil Grüße an Stefan 

Götz von der Porzer CDU, der sonst 
mit ihm auf der Bühne steht, in die-
sem Jahr aber krankheitsbedingt 
passen muss. Florian Braun sendet 
seinen Dank ans Publikum. Das Fest 
lebe davon, dass die Menschen es 
besuchten, sagt er.
NRW-Minister Marcus Optendrenk, 
vom Niederrhein angereist, freut sich 
über den Stand mit niederländischen 
Spezialitäten direkt neben der Büh-
ne. Für ihn als jemand mit einst hol-
landischen Wurzeln sei eine Frikandel 
genau richtig, so Optendrenk. (Lars 
Göllnitz - der Autor bei Instagram: 
@enqoozee)

Die Band Domstürmer eröffnete das musikalische 
Bühnenprogramm. 
Foto: Göllnitz
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50. Jubiläum 
Foto: Peter D. Hartung Photodesign
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Anzeige

Großes Hoffest mit Kinder-Erlebnisrallye
Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bauernhof für die ganze Familie

Wann: Sonntag, 31. Mai, 
11 bis 18 Uhr
Wo: Spargelhof Wermes, 
Wahnerstraße 100, 
51143 Köln-Porz-Zündorf
Spiel, Spaß und Spannung 
für Groß und Klein
Freut euch auf Sackhüpfen, Eier-
laufen und Kirschkernweitspu-
cken sowie der Herstellung eines 
eigenen Müslis. 
Erlebt live, wie Küken schlüpfen 
und führt mit Unterstützung der 
Kölner Wasserschule spannende 
Experimente durch.
Für Technik-Fans
Traktoren, Mähdrescher Schlepper, 
Sämaschinen aus nächster Nähe! 
Erfahrt mehr über die moderne 
Landwirtschaft und wie Technik 
auf dem Bauernhof zum Einsatz 
kommt.

Regionale Köstlichkeiten
Genießt leckere Spezialitäten aus 
der Region - etwa Reibekuchen und 
Erdbeerkuchen - und lasst euch ku-
linarisch verwöhnen.

40 Jahre 
Gewässerschutzkooperation
•	 Mit dem Fest feiert die Gewäs-

serschutzkooperation DRÜBER 
UND DRUNTER ihr 40-jähriges 
Bestehen. Erfahrt mehr über die 
Land- und Wasserwirtschaft in 
der Region. 

•	 Wie werden Wasser und Boden 
in besonderer Weise geschützt? 

•	 Was ist Humus und welche Be-
deutung hat er für unser Klima? 

•	 Wie wird der Boden untersucht, 
welche Techniken kommen auf 
dem Acker zum Einsatz? 

•	 Wie können Drohnen die Arbeit 
der Landewirte unterstützen? 

Kommt vorbei und verbringt 
einen Tag voller Abenteuer, Na-
tur und Spaß - wir freuen uns 
auf euch!

Weitere Informationen: 
www.ak-drueber-und-drunter.de
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„Eine Erfolgsgeschichte zum innovativ Bleiben“
Seit 40 Jahren kooperieren Wasserversorger und Landwirte im Langeler Rhein-Bogen für 
gesundes Grundwasser und zukunftsgewandte Landwirtschaft

Foto: Göllnitz

Ein Bodenquerschnitt für den Langeler Rhein-Bogen: oben die 
Pflanze, rund 250 Jahre alter Humus-Boden, darunter 10.000 Jahre 
alter Boden. Foto: Göllnitz

Libur / Niederkassel - Als die 
Gründung des Zusammenschlusses 
von statten ging, habe der Nitratwert 
im Grundwasser bei 96 Milligramm 
pro Liter gelegen, erinnert sich der 
Niederkassel-Stockemer Landwirt 
Peter Capellmann. Das war 1986. 
Ende der 90er Jahre sei der Grenz-
wert auf 50 Milligramm gesenkt 
worden. Denn: Nitrat, zunächst un-
gefährlich und hilfreich für Pflanzen 
beim Wachsen, kann im Körper zum 
schädlichen Nitrit umgewandelt 
werden.
Heute liege der Wert im Langeler 
Rhein-Bogen bei unter 20. Tendenz 
weiter sinkend, so der Landwirt. Ca-
pellmann ist seit den Anfangstagen 
des Kooperationszusammenschlus-
ses „Drüber und Drunter“ mit dabei. 
Er und Landwirt Bernd Bulich, der 
seinen Hof unweit in Libur hat und 
heute Vorsitzender ist, sehen im Zu-
sammenschluss ein Erfolgsprojekt 
mit Vorreiterfunktion.
Bei „Drüber und Drunter“ tauschen 
sich Wasserversorger aus Köln und 
dem Rhein-Sieg-Kreis, zudem Land-
wirte aus. Zudem gebe es ein großes 
Netzwerk an Beratenden. So könne 
man innovativ und der Zeit voraus 
sein, so Bulich.
Neue Techniken würden erprobt, 
Einsparmöglichkeiten für Ressour-
cen wie Diesel oder auch Dünger 
aufgedeckt und genutzt, erklärt 
Capellmann. Der Austausch finde 
immer auf Augenhöhe und vertrau-
ensvoll statt. Schließlich hätten alle 
das gleiche Ziel: gesunde Böden, 
gesunde Lebensmittel und sauberes 
Wasser, so der Landwirt. Auch die 
Energieversorger Rhein Energie AG 
und Stadtwerke Niederkassel loben 
das Ziehen an einem Strang.
In Sachen Nitratwerte hätten Indus-
trie, Kommunen, Gesellschaft und 
Landwirte ihren Beitrag geleistet, 
um den Wert zu senken. Neben 
dem Düngen seien auch Abwässer, 
defekte Kanäle und alte Deponien 
damals Gründe für die hohen Werte 
gewesen, erinnert sich Capellmann.
Trotz sinkender Werte seien bei-
de aber weiter daran interessiert, 

innovativ zu bleiben, so Bulich 
und Capellmann. So sind auf den 
Feldern beider derzeit Traktoren-
gespanne unterwegs, die per GPS 
zentimetergenau gesteuert würden. 
Drohnen vermessen zuvor das zu 
bearbeitende Feld und spielen die 
Daten direkt maschinenfertig aus. 
Beikräuter könnten so genauer loka-
lisiert und Pflanzen gezielt gedüngt 
werden, erklärt Capellmann, der für 
den Drohnenflug einen Dienstleister 
beauftragt.
Aktuell funktioniere die Technik 
besonders gut bei Pflanzen, die in 
klaren Reihen angepflanzt würden 
- etwa Mais oder Zuckerrüben. Auch 
über KI werde die Technik immer 
weiterentwickelt, so Bulich.
Die Fortschritte seien insgesamt rie-
sig in den letzten Jahren. Vor hundert 
Jahren seien es noch ein bisschen 
Metall und Pferde gewesen, mit 
denen die Felder bearbeitet worden 
seien, berichtet der Landwirt. Über 
„Drüber und Drunter“ könnten die 
Mitglieder des Netzwerkes Versuche 
durchführen und Innovationen testen, 
die man sich als Einzellandwirt gar 
nicht leisten könne, so Bulich. „Wir 
müssen bei großen Investitionen im-
mer über mehrere Jahre schauen.“
„Das steckt so in uns Landwirten 
drin“, sagt auch Peter Capellmann. 
(Lars Göllnitz - der Autor bei 
Instagram: @enqoozee)

Landwirt Peter Capellmann 
ist seit den Anfangstagen bei 
„Drüber und Drunter“ aktiv. 
Foto: Göllnitz

Die Drohne befliegt das Feld und erfasst Daten - danach kann 
zielgenau Dünger aufgebracht werden. Foto: Göllnitz
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Neuer globaler Markenauftritt
Die Deutz AG hat ihr Design aktualisiert und angepasst

Schweiß- und  
Schleifarbeiten
Poll - Die KVB führt von Montag, 25. Mai, bis Freitag, 5. Juni, Schweiß- und 
Schleifarbeiten in Poll durch. Entlang der Linie 7 werden im Streckenabschnitt 
zwischen den Haltestellen „Poll Baumschulenweg“ und „Poll Salmstraße“ 
Schienen bearbeitet, um die Fahrgeräusche der Stadtbahnen zu reduzieren.

Aus betriebs- und verkehrstechnischen Gründen können diese Arbeiten, 
laut KVB, nur in den Nachtstunden von 22 Uhr bis 6 Uhr erledigt werden. In 
den Nächten von Freitag auf Samstag und von Samstag auf Sonntag werde 
jedoch nicht gearbeitet, heißt es. Auf den Betrieb der Stadtbahn sollen die 
Arbeiten keinen Einfluss haben. (red.)

Spielenachmittag im Bür-
gerzentrum Finkenberg
Finkenberg - Am Mittwoch, 27. Mai, findet im Bürgerzentrum Finkenberg, 
Stresemannstraße 6a, zwischen 14 und 16:30 Uhr ein Spielenachmittag für 
Jung und Alt statt. (red.)

Das neue Logo an der Hauptverwaltung in Eil. Foto: Deutz AG

Eil - Die Deutz AG mit Sitz in Eil sieht 
sich nach eigenen Angaben als An-
bieter innovativer und nachhaltiger 
Mobilitäts- und Energielösungen. 
Mit der Strategie „Next DEUTZ“ 
möchte sich das Unternehmen durch 
strategische Neuausrichtungen und 
die Einführung einer neuen Organi-
sationsstruktur breiter aufstellen. Ein 
neues Design soll dies widerspiegeln.
Dies wurde nun vorgestellt. „Unsere 
neue Marke verbindet Bewährtes mit 
Neuem“, so DEUTZ-CEO Dr. Sebasti-
an Schulte. „Tradition, Verlässlichkeit 
und der Stolz auf unsere Herkunft 
bleiben spürbar - etwa in der Unter-
nehmensfarbe Rot oder im Symbol 
des Ulmer Münsters. Gleichzeitig
steht der neue Auftritt für Offenheit, 
Fortschritt und Innovationskraft.“
Das offen gestaltete „D“ im neu-

en Logo-Schriftzug solle so etwa 
Zusammenarbeit und Transparenz 
symbolisieren. Die Farbe Gelb, die 

neu zur Farbpalette aus Grautönen, 
Schwarz und Rot hinzukommt, soll 
Zukunftsoptimismus und Mut aus-
strahlen.
Ein zentrales Element des neuen 
Markenauftritts sei zudem die ein-
heitliche Positionierung der fünf 
Geschäftsbereiche „Defense“, 
„Energy“, „Engines“, „NewTech“ 

und „Service“. Sie sollen künftig 
mit eigenen Sub-Marken im Markt 
auftreten.
Die Neuausrichtung sei in einem 
gemeinsamen, unternehmenswei-
ten Prozess, an dem sich mehr als 
1.300 Mitarbeitende beteiligt hät-
ten, entstanden, so die Deutz AG in 
einer Meldung. (red
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Asiatische Hornissen unterwegs
Der Bienenzuchtverein Porz empfiehlt, jetzt auf kleine Primärnester 
zu achten

Stadtbezirk Porz - Nach der Win-
terruhe werden derzeit auch die 
Königinnen der Asiatischen Hornisse 
wieder aktiv. Vielen Menschen seien 
inzwischen die großen, kugelförmi-
gen Nester bekannt, die häufig hoch 
oben in Bäumen hingen, so der Bie-
nenzuchtverein Porz. Dabei handele 
es sich jedoch um sogenannte Sekun-
därnester, die erst entstünden, wenn 
ein Volk stark angewachsen sei und 
mehr Platz benötige, heißt es.
Deutlich kleinere Primärnester, mit 

denen jedes Volk zunächst starte, 
befänden sich meist in einer Höhe 
von ein bis vier Metern und an ge-
schützten Orten - häufig in der Nähe 
menschlicher Siedlungen. Typische 
Standorte seien Carports, Schuppen, 
Terrassenüberdachungen oder auch 
Nistkästen, so der Verein in einer 
Meldung. Aber auch Blumentöpfe, 
Gartentische oder Fensterlaibungen 
könnten Nester beheimaten.
Da die Nester anfangs oft nur die 
Größe eines Tennisballs hätten und 

sich häufig auf Privatgrundstücken 
befänden, würden sie leicht über-
sehen.
Der Bienenzuchtverein Porz bemüht 
sich nach eigenen Angaben um die 
Eindämmung der Asiatischen Hor-
nisse und bittet daher die Bevölke-
rung um Unterstützung: Menschen 
könnten demnach beim Aufspüren 
der Primärnester helfen. Der Bienen-
zuchtverein ist per Mail oder tele-
fonisch erreichbar: 02203 2900292 
oder sumsum@bzv-porz.de (red.)
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Räuberfest der KG Urbacher Räuber  
am Pfingstwochenende

(Urbach) Am jetzigen Pfingstwochen-
ende vom 22. bis 24. Mai findet auf 
der Grünfläche am Mühlenweg 
wieder das alljährliche Räuberfest 
der KG Urbacher Räuber e.V. statt. 
An drei Tagen erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Musik, 
Tanz, Begegnung und Unterhaltung 
für die ganze Familie.
Für Kurzentschlossene steht heute 
am Freitag eine After-Work-Party 

auf dem Programm. Das Festgelände 
öffnet bereits um 16 Uhr, die Party 
beginnt um 18 Uhr. Für die passende 
Musik sorgt DJ Sascha. Als besonde-
rer Programmpunkt werden Tatwaffe 
& Gianni von „Die Firma“ auf der 
Bühne erwartet. Ihr Auftritt ist für 
20 Uhr geplant.
Am Samstag steht zunächst ein be-
sonderes karnevalistisches Ereignis 
im Mittelpunkt: Am Nachmittag 
findet auf der Bühne die offizielle 

Vertragsunterzeichnung des Porzer 
Dreigestirns 2027 mit dem Fest-
ausschuss Porzer Karneval statt. Im 
Anschluss klingt der Tag musikalisch 
aus. Ab 18 Uhr lädt die KG Urbacher 
Räuber zu einer 70er-, 80er- und 
90er-Party mit der Band Two Live 
ein.
Der Sonntag gehört traditionell den 
Familien. Der Familientag beginnt 
um 11 Uhr. Neben den Tanzgruppen 
der Urbacher Räuber präsentieren 

sich auch zahlreiche Gruppen be-
freundeter Vereine. Damit bietet 
der Sonntag ein buntes Programm 
für Groß und Klein.
Zum gemütlichen Ausklang des 
Räuberfestes sorgt auch am Sonn-
tagabend DJ Sascha für Musik und 
gute Stimmung.
Die KG Urbacher Räuber e.V. freut 
sich auf zahlreiche Gäste und ein 
stimmungsvolles Pfingstwochenen-
de am Mühlenweg. (ar/rm)
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Diakon Gawenda empfängt Priesterweihe

Henk van Benthem zurück in Porzer Sportpolitik
„Entspannung im Ruhestand heißt für mich nicht, nichts zu tun - ich möchte Porz aktiv 
mitgestalten.“

Öku- 
menischer 
Gottesdienst

Henk van Benthem sitzt am Fenster seiner Wohnung mit Blick auf die Porzer Mitte

Stadtbezirk Porz - Henk van Bent-
hem, ehemaliger Bezirksbürgermeister 
von Porz und langjähriges Ratsmitglied, 
ist wieder aktiv in der Porzer Sportpoli-
tik. Nachdem er sich 2022 aus persönli-
chen Gründen, insbesondere zur Pflege 
seiner Frau, aus dem Stadtrat zurückge-
zogen hatte, freut er sich nun über die 
Ernennung zu einem von dreien sach-
kundigen Bürgern im Sportausschuss 
der Stadt Köln durch seine Fraktion.
„Es ist mir eine Ehre, wieder an meinem 
Porz mitarbeiten zu können“, sagt van 
Benthem. „Ich möchte Ideen umsetzen, 
den sportpolitischen Sprecher unter-
stützen und den Kontakt zu den Porzer 
Sportvereinen intensivieren.“
Van Benthem blickt auf eine lange 
Erfahrung im Sportbereich zurück: 22 
Jahre war er im Sportausschuss tätig, 
teilweise als sportpolitischer Sprecher 
und teilweise als Ausschussvorsitzender. 
Seine besondere Aufmerksamkeit gelte 
der Förderung der Porzer Sportvereine, 
die seiner Ansicht nach bisher zu wenig 
politische Unterstützung erhielten, so 
van Benthem.

Stadtbezirk Porz - Christian Ga-
wenda ist seit mehreren Jahren 
als katholischer Diakon in Libur, 
Wahn, Lind, Wahnheide, Urbach, 

Grengel und Elsdorf im Einsatz. 
Er lebt mit seiner Familie in Libur. 
Nach Zustimmung des Erzbischofs 
durchläuft Gawenda derzeit die 

pastoralen Ausbildungsgänge im 
Priesterseminar. Die Priesterweihe 
erhält er am 12. Juni im Kölner 
Dom. Danach wechselt er an eine 

andere Pfarrstelle und verlässt 
den Stadtbezirk Porz, wie die ka-
tholische Kirche vermeldet. 
(red.)

Finkenberg - Am Pfingstmon-
tag, 25. Mai, findet auf dem 
Finkenberger Kirchenhügel um 
10.30 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst unter freiem Him-
mel statt. 

Mit dabei ist der Posaunenchor Porz. 

(red.)
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Beisetzung  
von „Sternenkindern“
Porz-Mitte - Am Freitag, 5. Juni, findet um 13 Uhr auf dem Friedhof, 
Alfred-Nobel-Straße, eine Gedenkveranstaltung und die Beisetzung 
der „Sternenkinder“, die in den vergangenen sechs Monaten im 
Krankenhaus Porz am Rhein verstorben sind, statt. Vor Ort sind Ver-
treterinnen der katholischen und der evangelischen Kirche, zudem 
Mitarbeitende der Geburtshilfe. Eingeladen sind alle betroffenen 
Eltern und ihre Begleitung. Das Krankenhaus hat für diese Beiset-
zungen vor Jahren eine Grabfläche auf dem Friedhof gekauft. (red.)

Blutspendetermin vom 
Porzer Roten Kreuz
Porz-Mitte - Der Ortsverein Porz am Rhein e.V. des Deutschen Roten 
Kreuzes richtet am Dienstag, 26. Mai, seinen nächsten öffentlichen 
Blutspendetermin aus. Gespendet werden kann im Stadtgymnasium, 
Humboldstraße 2. Spendende müssen mindestens 18 Jahre alt sein 
und sich gesund fühlen. Eine obere Altersgrenze gibt es nicht. Zum 
Blutspendetermin sollte unbedingt der Personalausweis oder Füh-
rerschein mitgebracht werden. Die eigentliche Blutspende dauert 
etwa fünf bis zehn Minuten. Nach der Blutspende gibt es vom Roten 
Kreuz einen Imbiss zur Stärkung. (red.)

Klassenerhalt  
in Mittelrheinliga
Porz-Mitte - Die erste Mannschaft der Fußballer der Sportvereini-
gung Porz haben sich den Klassenerhalt in der Mittelrheinliga, der 
fünfthöchsten Spielklasse, gesichert. Trotz einer 1:5-Niederlage im 
letzten Heimspiel gegen den FC Hennef haben die Porzer die Liga 
gehalten. Bei drei ausstehenden Spielen trennen die Sportvereini-
gung neun Punkte und 37 Treffer von den Abstiegsplätzen. (red.)
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Besuchen Sie auch unsere Verkaufsstände
in Köln-Brück, Siegburg-Braschoß und Overath-Obersteeg

SPARGELZEIT & ERDBEERZEIT

Bauerngut Schiefelbusch
Schiefelbusch 3, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 08.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.30 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr  
Bauerngut Schiefelbusch Café
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr
Gruppen nach Absprache  
Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal
Sülzaue 1, 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 919 63 75
Di-Fr 09.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

www.bauerngut-schiefelbusch.de

40
Jahre

Gleisarbeiten  
durchgeführt

Radtour für jedes Alter

„Alexianer-Klostergespräch“ zum Thema Drogen

Zündorf - Die KVB hat in der Nacht von Mittwoch, 20. Mai, auf 
Donnerstag, 21. Mai, Gleisarbeiten entlang der Stadtbahn-Linie 
7 im Streckenabschnitt zwischen den Haltestellen „Rosenhügel“ 
und „Zündorf“ durchgeführt. Dabei wurden Reparaturen an einer 
Weiche vorgenommen.
Aus betriebs- und verkehrstechnischen Gründen konnten diese 
Arbeiten nur in den Nachtstunden von 22 Uhr bis 6 Uhr erledigt 
werden, so die KVB. Auf den Betrieb der Stadtbahn hatten die Arbei-
ten keinen Einfluss. (red.)

Ensen - Medikamente, Alkohol, 
Cannabis oder andere Drogen ha-
ben auch Auswirkungen auf die 
Psyche. Manche können medizinisch 
helfen, andere können schaden oder 
abhängig machen. Um diese Fragen 
geht es beim nächsten Ausgabe der 

Reihe „Alexianer-Klostergespräch“ 
am Mittwoch, 27. Mai, um 19 Uhr 
im Alexianer-Krankenhaus, Kölner 
Straße 64. Unter dem Titel „Psycho-
trope Substanzen verstehen - thera-
peutischer Nutzen und Risiken für die 
psychische Gesundheit“ erklärt Prof. 

Dr. Jens Kuhn, Chefarzt am Alexianer 
Fachkrankenhaus für Psychiatrie Köln, 
wie psychotrope Substanzen wirken, 
wann sie in der Behandlung psy-
chischer Erkrankungen sinnvoll sein 
können und wann sie problematisch 
werden.

Der Abend richtet sich an alle Interes-
sierten, die mehr über Medikamente, 
Alkohol und Drogen im Zusammen-
hang mit psychischer Gesundheit 
erfahren möchten. Im Anschluss 
besteht Gelegenheit für Fragen und 
Austausch. Der Eintritt ist frei. (red.)

Zündorf - Am Sonntag, 31. Mai, 
führt der Verein RTC Köln seine Kro-
kodil-Familientour durch. Die Rad-
tour startet ab 10 Uhr am Schulzent-
rum Heerstraße. Mitradelnde können 
bis 12 Uhr auf die Strecke gehen.

Gefahren wird eine 22 Kilome-
ter lange Familientour links und 
rechts des Rheins, die weitgehend 
über Radwege und Nebenstraßen 
in den Rheinauen führt. Die Tour 
führt von Köln nach Wesseling, 

über Knappsack, Dormagen und 
Leverkusen. Am Fähranleger Wes-
seling besteht die Möglichkeit zur 
Verpflegung.
Bei den beiden Fährfahrten von 
Zündorf nach Weiß und von Wesse-

ling nach Lülsdorf werden über die 
Fährleute Niklas Thiel und Reiner 
Weisbarth ermäßigte Fahrpreise an-
geboten. Die Teilnahme an der Tour 
ist kostenfrei. www.rtc-koeln.de 
(red.)
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„Offene Bücherei“  
am Abend
 
Zündorf - Das Team der Pfarrbücherei Zündorf am Burgweg lädt am Sams-
tag, 30. Mai, ab 18 Uhr zur „Offenen Bücherei“ ein. In entspannter Atmo-
sphäre und bei einem Glas Wein können Interessierte an diesem Abend die 
Bücherei und Bücher anschauen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
nötig. (red.)

Dorftreff für Menschen 
über 60
 
Langel - Jeden ersten Dienstag im Monat findet ab dem 2. Juni ein offenes 
Treffen für Menschen über 60 Jahre in der Alten Schmiede, Lülsdorfer Straße 
167, zum geselligen Austausch statt. Ziel der Organisator*innen ist es, einen 
Ort zu schaffen, an dem Gemeinschaft und gegenseitige Unterstützung im 
Mittelpunkt stehen. Sechs ehrenamtliche Bürgerinnen sorgen dafür und 
bereiten die Treffen vor. Kaffee und Kuchen sowie alle weiteren Getränke 
und Snacks werden durch Spenden bereitgestellt. (red.)

Karate-Training für Kinder 
und Jugendliche
 
Gremberghoven - Der ESV Gremberghoven bietet ein Karate-Training für 
Kinder und Jugendliche zwischen sechs und vierzehn Jahren an. Trainiert 
wird dienstags von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle der Friedrich-List-
Grundschule, Breitenbachstraße 2. Schnupperkurse finden am 2., 9. und 
16. Juni statt. Anmeldungen sind bei Trainer Hermann Schreiner möglich: 
karate@esv-gremberghoven.de oder WhatsApp via 0172 2431626. (red.)
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Tag der offenen Tür  
zu 50 Jahren EngelshofRechtsanwälte

in Bürogemeinschaft
Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Westhoven - Am Samstag, 30. Mai, begeht das Bürgerzentrum 
Engelshof am Oberweg das 50. Jahr seines Bestehens. Den Tag 
über wird ab 13 Uhr ein kostenfreies Programm geboten. Ab 13 Uhr 
stellen verschiedene Akteure ihre Angebote vor - darunter der Män-
nerchor Eintracht Porz, die Poller Schachesel, die Veedelswerkstatt 
oder auch die Nähwerkstatt. Zudem gibt es eine Bilderausstellung 
der Bürgervereinigung Ensen-Westhoven und des Engelshofs. Zu-
dem gibt es Angebote für Kinder, Einblick in das Kursprogramm 
und Urban Gardening.

Um 15:30 Uhr präsentiert das Kindertheater Zauberflöckchen das 
Stück „Olé Olé DFB“ mit Handpuppe Ramon. Um 15 und 16:15 Uhr 
spielt die Coverband „Sundays for Sound“. Ab 21 Uhr findet eine 
„Disco-Gruppen-Revival-Party“ im Gewölbekeller statt. 
(red.) 
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Garagenflohmarkt
Eil - Am Sonntag, 12. Juli, findet zwischen 9 und 16 Uhr ein Gara-
genflohmarkt statt. Auf verschiedenen Routen durch den Stadtteil 
können Interessierte Stände mit einer Angebotsmischung aus Kin-
derkleidung, Büchern, Fahrrädern, Kleinmöbeln, Haushaltswaren und 
kleinen Kuriositäten durchstöbern. Mehr als 50 Familien beteiligen 
sich am Flohmarkt. Das Eiler Eiscafé Florenz bietet sommerliche Er-
frischungen an. Informationen zu den Standorten und Routen sind 
über Google Maps unter „Garagenflohmarkt Porz-Eil“ abrufbar. (red.)

Radtour und Wanderung
Westhoven / Eil - Am Samstag, 30. Mai, laden Joachim Bauer und 
Jürgen Hollstein von der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und dem 
Haus des Waldes um 13 Uhr zu einer Radtour „Natur und Kultur“ 
durch den Stadtbezirk Porz ein. Treffpunkt ist an der KVB-Haltestelle 
„Kölner Straße“ in Westhoven. Danach geht es von der Westhovener 
Aue nach Zündorf und weiter über Wahn nach Leidenhausen.
Am Mittwoch, 3. Juni, findet zudem ab 14 Uhr die monatliche ge-
führte Wanderung durch die Wahner Heide mit Rainer Tresemer, Kalle 
Gemmel und Ruth Dreesbach statt. Startpunkt ist im Innenhof auf 
Gut Leidenhausen. (red.)

Umweltkino  
mit Film zu Wildwechsel
Eil - Am Sonntag, 31. Mai, präsentiert das Umweltbildungszentrum 
Gut Leidenhausen um 14 Uhr in seinem nachhaltigen Umweltkino den 
Film „Der wilde Wald“. Die Naturdokumentation zeigt, was passiert, 
wenn man den Wald sich selbst entwickeln lässt: „Natur Natur sein 
lassen“ lautet die Philosophie des Nationalparks Bayerischer Wald. 
Angeboten werden frisches Popcorn und Kaltgetränke. Im Anschluss 
an die Filmvorstellung findet eine Podiumsdiskussion mit geladenen 
Expert*innen statt. Die Vorführungen des Umweltkinos sind kostenlos. 
Spenden sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, für 
eine Abschätzung der Besucher*innenzahl jedoch erwünscht. (red.)
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Eiler Schützen feiern Fest

Eil - Die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Eil begeht vom 29. 
Mai bis zum 1. Juni auf dem Eiler 
Schützenplatz ihr Schützen- und 
Volksfest. Für die „90er-Jahre Party 
mit DJ Simon Hard“ am Starttag ab 
18:30 Uhr können Karten im Vor-
verkauf für 8 Euro bei den Vorver-
kaufsstellen Gaststätte Klein Eil, 
Lindenwirtin, Gasthaus Kranz, Butz 
Schlüsseldienst am Mellerhof und 
mittwochs im Schützenhaus Eil er-
worben werden.

Am zweiten Tag findet ab 13 Uhr 
die Eröffnung von Schützenfest und 
Kirmes statt. Danach folgen eine 
Ballonaktion und Schießwettbe-
werbe. Die Preisverleihung ist zum 
Sommerfest am 12. September im 
Schützenhaus geplant.
Um 17:30 Uhr laden die Schützen 
zum Festgottesdienst in die Kirche 
St. Michael ein. Der Samstagabend 
startet mit einem „Pittermännchen-
Gruppenevent“. Jede 10er-Gruppe, 
die einheitlich gekleidet und zwi-

schen 19 und 19:30 Uhr im Festzelt 
erscheint, erhält ein 10-Liter-Fäss-
chen Kölsch gratis. Im Anschluss 
startet um 19:30 Uhr das Bürger-
könig*innenschießen an dem alle 
Erwachsenen teilnehmen können. 
Um 22 Uhr tritt die Band „Drum-
merholics“ auf. Der Eintritt ist frei.
Der Sonntag beginnt ab 10 Uhr mit 
einem Frühschoppen. Ab 14:30 Uhr 
findet ein Festumzug statt. Eine Dis-
co für Kinder beginnt gegen 16:15 
Uhr. Am Montag, 1. Juni, gibt es ab 

12 Uhr kostenlose Erbsensuppe. 
Danach folgt ein Bingo-Nachmit-
tag. Zum Abschluss des Schützen-
festes sollen am Montagabend ab 
19:45 Uhr die neuen Würdenträger 
beim Krönungsball im Festzelt ge-
ehrt werden.
Der Krönungsabend beginnt mit der 
Vorstellung eines sozialen Projekts, 
das sie Schützen unterstützen. Eine 
Aktion, die bereits seit 17 Jahren 
umgesetzt wird.
(red.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 30. Mai 2026
Annahmeschluss ist am:
27.05.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Porz-Südost feiert am 28.06. den 10. Geburtstag!

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Der SPD Ortsverein Porz-Südost 
feiert am Sonntag, den 28.06.2026 
seinen Zusammenschluss.
Vor 10 Jahren, am 29.06.2016, fu-
sionierten nämlich der SPD Ortsverein 
Wahn/Wahnheide/Lind/Libur und der 
SPD Ortsverein Urbach/Elsdorf/Grengel 
zu einem Ortsverein SPD Porz-Südost.
Der neue Ortsverein Porz-Südost um-
fasst seither sieben Porzer Veedel. 
Auf kommunalpolitischen Ebene 

stellt aktuell Porz-Südost mit Lena 
Dickgießer und Christian Joisten 
zwei direkt gewählte Mandatsträ-
ger im Kölner Stadtrat sowie mit Nils 
Beuthert und Sigita Gelbach auch 
zwei von fünf Mitglieder der Porzer 
SPD-Fraktion.
Wir möchten am 28.06.2026 nicht 
nur auf die 10 letzten Jahre zurück-
blicken, sondern auch noch tiefer 
in der Vergangenheit suchen und 

gerne ehemalige Vorstände und ak-
tive Weggefährten der ehemals zwei 
Ortsvereine zum Austausch einladen. 
Bei einem geselligen Grillnachmittag 
soll Raum und Zeit sein, um Pläne 
für die Zukunft zu schmieden, aber 
auch über die aktuelle Landes- und 
Bundespolitik zu sprechen. Denn 
am 28. Mai besucht die Bundes-
tagsabgeordnete Sanae Abdi den 
Ortsverein und berichtet von ihrer 

Arbeit in Berlin und im Wahlkreis 
hier in Porz.
Wenn Sie also die Arbeit der SPD 
in Porz-Südost in den letzten Jah-
ren aktiv mitbegleitet haben oder 
jemanden kennen, der gerne mit 
uns den 10. Geburtstag feiert, dann 
nehmen Sie bitte mit der aktuel-
len Ortsvereinsvorsitzenden Sigita 
Gelbach (sigita.gelbach@gmail.com) 
Kontakt auf. 

Sigita Gelbach
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Pflege sucht Personal
Pflegekräfte werden in Nordrhein-
Westfalen dringend gebraucht. 
Krankenhäuser, Pflegeheime und 

ambulante Dienste suchen seit Jah-
ren nach Fachpersonal. Gleichzeitig 
steigt die Zahl der pflegebedürftigen 

Menschen weiter an.
Mehr Auszubildende, 
hoher Bedarf

Nach aktuellen Auswertungen ist die 
Zahl der Beschäftigten in der Pfle-
ge in NRW zuletzt gestiegen. Auch 
die Zahl neuer Ausbildungsverträge 
nimmt zu. Trotzdem rechnen Fach-
leute langfristig weiterhin mit einem 
hohen Bedarf an Pflegepersonal. 
Der demografische Wandel ver-
schärft die Situation zusätzlich. 
Immer mehr ältere Menschen be-
nötigen Unterstützung, gleichzeitig 
erreichen viele Beschäftigte selbst 
das Rentenalter.

Belastung im Berufsalltag
Pflegekräfte berichten häufig von 
Zeitdruck und hoher körperlicher 
Belastung. Dazu kommen Schicht-
dienste und Dokumentationspflich-
ten. Viele Einrichtungen versuchen 
deshalb, mit besseren Arbeitsbedin-
gungen und flexibleren Arbeitszeiten 
neue Beschäftigte zu gewinnen.
Zugleich wächst die Bedeutung 
internationaler Fachkräfte. Ohne 
Personal aus dem Ausland könn-
ten zahlreiche Einrichtungen ihren 
Betrieb kaum noch vollständig auf-
rechterhalten.

Pflegeberufe bleiben wichtig
Trotz aller Herausforderungen gilt 
die Pflege weiterhin als sicherer 
und gesellschaftlich wichtiger Beruf. 
Schulen und Bildungsträger in NRW 
werben verstärkt um Nachwuchs. 
Fachleute sehen darin einen wichti-
gen Schritt, um die Versorgung auch 
in Zukunft sicherzustellen.
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der  
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der  
Neuapostolischen Kirche

Pfingstsonntag, 24. Mai
9:30 Uhr - Johanneskirche 
Gottesdienst
11 Uhr - Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche Gottesdienst
Pfingstmontag, 25. Mai
10:30 Uhr - Hoffnungskirche 
Ökumenischer Gottesdienst

Mittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet 
mit Abendmahl
Donnerstag, 28. Mai
10 Uhr - Altenheimgottesdienst 
Curanum, Porz-Mitte
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht 
mit Glockengeläut

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) 
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre Got-
tesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Für Trauerfeiern mit 
bis zu 60 Gästen. 

Eigene Trauerhalle 
im Haus.

Informationen 
der FeG  
Köln-Porz

Katholische Gottesdienste

Die Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) Köln-Porz, Goethestraße 9-11, 
richtet ihren Gottesdienst jeden 
Sonntag um 10:30 Uhr aus. Zu-
dem gibt es das Angebot Pfadfinder 
für Kids von 7 bis 12 Jahren an je-
dem ersten und dritten Samstag im 
Monat von 11 von 13 Uhr. Das Café 
Lichtblick für Senior*innen findet je-
den zweiten Samstag im Monat von 
14:30 bis 16:30 Uhr statt. 
www.koeln-porz.feg.de

Gerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, 
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, 
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, 
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, 
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, 
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, 
St. Josef

Ungerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, 
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, 
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, 
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, 
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, 
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost, 
St. Fronleichnam
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf, 
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 23. Mai 
	 Stephanus Apotheke
	 Buchforststraße 1-15, 51103 Köln, 0221 9851501
Sonntag, 24. Mai 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617
Montag, 25. Mai 
	 Europa-Apotheke
	 An St. Adelheid 12, 51109 Köln, 0221 9894970
Dienstag, 26. Mai 
	 Zollturm-Apotheke
	 Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203 84880
Mittwoch, 27. Mai 
	 easyApotheke Porz
	 Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203 1010969
Donnerstag, 28. Mai 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203 52225
Freitag, 29. Mai 
	 Dom-Apotheke
	 Bahnhofsvorplatz 1, 50667 Köln, 0221 20050500
Samstag, 30. Mai 
	 Paracelsus Apotheke
	 Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203 28186
Angaben ohne Gewähr
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Polizeistation Porz
	 0221/229-5633
Kinderärztliche Notfallpraxis 
am Krankenhaus Porz am Rhein
	 02203/9801191
Notruffax für Gehörlose
	 0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz am 
Krankenhaus Porz am Rhein
	 116 117
Bundeswehr Standortarzt
	 02203/9083584

Notfall bei Strom, Gas, Wasser
	 0221/34645-600
Kölner Tierarztnotdienst
	 www.koelner-tieraerztenot-

dienst.de
Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegen 
Gewalt e.V.
	 0221/562035
Krankentransport Feuerwehr 
Köln
	 0221/745454

Schiedspersonen für Porz
Ensen, Gremberghoven, Poll 
und Westhoven
Schiedsamt 71 
Volker Neumann 
Tel.: 0160 2625477 
E-Mail: 
Schiedsamt71@klare-sprache.de 

Eil, Elsdorf, Porz und Urbach 
(Schiedsamtsbezirk 72)
Die Stelle der Schiedsperson 
für den Schiedsamtsbezirk 72 
ist derzeit vakant. Die vorüber-
gehende Vertretung hat über-

nommen:
Andreas Zwierzynski 
Telefon: 0156 / 78632111 
(keine SMS, aber Whatsapp)
E-Mail: andreas.zwierzynski@
schiedsmann.de

Grengel, Langel, Libur, Lind, 
Wahn, Wahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73 
Peter Alsbach 
Tel.: 0152 37794767 
E-Mail: 
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium
für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 
mit unseren Angeboten)

ation


